
Besprechungen

adelıgen Auftraggeber in der Zeıt nach dem Kon- VO Jesuiten und anderen AB Kunst und dem
Bild einander anzunähern und die Verbindung711 VO TIrıent ebenso eine Rolle W1e€e die Analyse

der baulichen Vorgaben. Anhand bısher unveröf- VO Bild und Vıisıon 1n eın bisher nıcht bekanntes
Licht rücken. 1tda Haubfentlichter Quellen gelıngt ihr, Standpunkte

DIESEM EET
ÄNNETTE SCHAVAN, Minıisterıin für Kultus, Jugend und Sport des Landes Baden-Württemberg, be-
tafßt sıch mi1t der Einführung des islamiıschen Religionsunterrichts deutschen Schulen. Ihre beson-
dere Aufmerksamkeıt oilt der wachsenden Bedeutung des interkulturellen Dıialogs und der Integration
VO Menschen AUS verschiedenen Kulturen und Religionen ın Deutschland.

Anfang dieses Jahres besuchte Papst Johannes Paul I1 Ägypten, Jordanıen, dıe palästinensischen
Autonomiegebiete und Israel. MATTHIAS KOPP, Reterent der Zentralstelle Medien der Deutschen
Bischofskonterenz, zıieht eın esumee der Pılgerfahrten un beleuchtet dabe1 VOT allem ihre spirıtuel-
len, interrelig1ösen und politischen Dimensionen.

Im vergangC lheh Jahrzehnt erschien eıne oroßßse Zahl VO Jesusbüchern. BORIS REPSCHINSKI, Assı-
der Theologischen Fakultät der Unııversıität Innsbruck, untersucht anhand einıger utoren

wichtige Strömungen der aktuellen Leben-Jesu-Forschung und we1lst aut die Möglichkeiten und Gren-
ZCe11 dieser Forschungsrichtung hın

ALBERT-DPETER RETHMANN, Lehrbeauftragter für Moraltheologie der Universıität Passau, disku-
tiert die klassıschen Stratrechtstheorien ethischer Rücksicht. Im Anschlufß Jan Philipp
Keemtsma plädiert für eıne Mißbilligungstheorie als Rahmentheorie Z Schutz des Normen-

SYSLEMS.

Der österreichische Maler ÄRNULF RAINER hat 1ne ıllustrierte Bibel gestaltet. Im Gespräch miı1t
FRIEDHELM MENNEKES xibt der Künstler Auskunft über seine Arbeit und erortert grundsätzliche Fra-

sCHh FA88 Verhältnis MI{ Kunst und Relıgion, Wort- und Bildtheologie.
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